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Bearbeitungshinweise zur Antragstellung bei der Ausbildungsprämie 
 Sofern von den schriftformersetzenden Möglichkeiten (qualifizierte elektronische Signatur oder 

Anmeldung im EFRE-Portal 21-27 mit mindestens dem Vertrauensniveau „substantiell“) kein 
Gebrauch gemacht wird, muss der im Portal erfasste Antrag ausgedruckt, rechtsverbindlich 
unterzeichnet und per Post an die Thüringer Aufbaubank geschickt werden.  

 Mit dem Vorhaben darf frühestens mit Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns 
bzw. mit Bewilligung der Zuwendung begonnen werden. Ein Rechtsanspruch auf 
Gewährung der Fördermittel besteht erst mit Erlass des Zuwendungsbescheides.  

 Eine Bewilligung ist nur im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel und nach vollständiger und 
bewilligungsreifer Vorlage aller erforderlichen Antragsunterlagen möglich.  

 Die Verwendung der Ausbildungsprämie hat mit der Ausbildungsplatzschaffung in Verbindung 
zu stehen. Förderfähig ist die an den Auszubildenden zu zahlende Ausbildungsvergütung.  

 Hierfür ist vom Antragsteller ein Vorhabenszeitraum zu definieren. Dieser beginnt regelmäßig 
mit Ausbildungsbeginn und beträgt i.d.R. 24 Monate. 

 Der Abruf der Zuwendung erfolgt mit Einreichung des Verwendungsnachweises innerhalb von 
3 Monaten nach Vorhabensende. Die Auszahlung der Prämie erfolgt in einer Summe nach 
Prüfung des Verwendungsnachweises.  
Bitte beachten Sie, dass lediglich ein einmaliger Abruf der Fördermittel möglich ist und mit 
Einreichung des Abrufs das Vorhaben als abgeschlossen gilt. 

 Zusammen mit dem Verwendungsnachweis ist die Verwendung der Mittel durch Nachweis 
über die Zahlung der Ausbildungsvergütung mindestens im 1. und 24. Monat nachzuweisen. 
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Ergänzende Hinweise zur Portalnutzung – Ausbildungsprämie 

 
Hinweise zur Antragstellung:  
Der Förderantrag sowie die Bewilligung der Zuwendung müssen VOR einer Unterzeichnung des 
Ausbildungsvertrages erfolgen. Mit der Antragstellung kann jedoch ein Antrag auf Genehmigung eines 
vorzeitigen Maßnahmenbeginns gestellt werden kann, sodass mit der Genehmigung des vorzeitigen 
Maßnahmebeginns der Ausbildungsvertrag unterzeichnet werden kann. 
Dafür steht Ihnen das Formular „Ergänzung zum Antrag“ im Reiter „Dokumente“ in der Aufgabe Antrag stellen 
zur Verfügung. 
 

1. Antragsteller - Unterkategorie 
Einzelunternehmen wählen bitte die Unterkategorie „Minderkaufmann / nicht eingetragene Kaufleute“  
 

2. Angaben zum Vorhabenszeitraum 
Die Verwendung der Zuwendung hat mit Schaffung und Besetzung des Ausbildungsplatzes in 
Verbindung zu stehen. Hierfür ist von Ihnen als Antragsteller ein Vorhabenszeitraum zu definieren. 
Dieser beginnt mit Ausbildungsbeginn und beträgt i.d.R. 24 Monate.  
 

3. In der Kurzbeschreibung ist durch Sie anzugeben, ob ein Ausbildungsplatz geschaffen und besetzt 
werden soll. Der Hinweis dazu erfolgt ebenfalls in einem Hilfetext im Portal.  

 
In der detaillierten Beschreibung tragen Sie bitte die Berufsbezeichnung des zu schaffenden und zu 
besetzenden Ausbildungsplatzes ein. 

 
 

4. Ausgabenerfassung 
Die Ausgaben können über den Button „Neuer Eintrag“ erfasst werden. Die Ausgaben werden Pauschal 
erfasst auf Grundlage der Festbetragsfinanzierung. Die Ausgaben betragen daher immer 2.500 EUR.  
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Als Ausgabeart sind Sachausgaben zu erfassen. Als geplante Einheit tragen Sie bitte eine „1“ ein. Mehr 
Angaben sind nicht erforderlich. Die „Art der Einheit“ ist der „Auszubildende“ (liest sich automatisch ein). 
 

 
 
Bitte bei „Aufteilung der Gesamtausgaben“ 2.500 EUR in dem Jahr des geplanten Vorhabensendes 
eintragen; dasselbe mit dem Zuschuss i.H.v. 2.500 EUR bei „Zuschuss für das Vorhaben“. Bitte 
beachten Sie, dass der Abruf nur einmalig erfolgen kann und daher die Ausgaben nicht auf mehrere 
Jahre aufgeteilt werden müssen.  
Die Finanzierung des Vorhabens bedarf keiner Anpassung.  
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5. Mit Antragstellung sind durch den Antragsteller Indikatoren zu erfassen.  
Diese beinhalten: 
- Schaffung Ausbildungsplatz 
- Geschlecht Auszubildender 
- Ausbildungsplätze vorher 
- Ausbildungsplätze nachher 
- Würden Sie das Vorhaben auch ohne Förderung durchführen? 

 
6. zusätzliche Anlage „Ergänzung zum Antrag“ 

Im Portal steht u.a. die Anlage „Ergänzung zum Antrag“ als Download-Dokument zur Verfügung. Wenn 
Sie das Dokument nachreichen möchten, dann speichern Sie sich dieses bitte separat ab. Nach 
Abschluss der Aufgabe Antrag stellen, steht das Dokument im Portal nicht mehr zur Verfügung. 
 
Mithilfe des Formulars kann u.a. der Antrag auf Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns 
gestellt werden. Zusätzlich sind fördergegenstandsspezifische Erklärungen enthalten, die Sie bestätigen 
müssen (die Kreuze müssen auf der Anlage entsprechend gesetzt sein).  
 
Anschließend ist die Anlage wieder hochzuladen.  
 

Nach Abschluss der Aufgabe Antrag stellen, laden Sie bitte das finale Antragsformular herunter und senden 
dieses mit Ihrer Unterschrift an die Thüringer Aufbaubank, sofern keine Anmeldung über das Unternehmerkonto 
erfolgte.  

 

Der Haken ist anschließend zu setzen und mit dem Button „Einreichen“ schließen Sie die Antragstellung ab. 
 


	Bearbeitungshinweise zur Antragstellung bei der Ausbildungsprämie
	Ergänzende Hinweise zur Portalnutzung – Ausbildungsprämie
	Der Haken ist anschließend zu setzen und mit dem Button „Einreichen“ schließen Sie die Antragstellung ab.

